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n VERWALTUNGSSTELLE COSSEBAUDE

zuständig für die Ortsteile Gohlis/

Neuleuteritz/Niederwartha/Oberwartha

Sitz und Kontakt:

Dresdner Straße 3, 01156 Dresden 

Fax:       0351 488 7933

E-Mail:   Ortschaft-Cossebaude@dresden.de

Internet: www.cossebaude.de

n Ortsvorsteher (ehrenamtlich)

Zimmer 102        Tel.: 0351 488 7930

n Ortschaftsrat/Ortschaftsangelegenheiten

Zimmer 102        Tel.: 0351 488 7931

                     Tel.: 0351 488 7936

n Verwaltungsstellenleiterin und 

Allgemeine Bauangelegenheiten

Zimmer 102        Tel.: 0351 488 7932

n Bürgerservice/

Melde- und Soziale Angelegenheiten

Achtung nur nach Terminvereinbarung!

Zimmer 102        Tel.: 0351 488 7936

Zimmer 103        Tel.: 0351 488 7935

n Ordnung und Sicherheit

Zimmer 102        Tel.: 0351 488 7934

Sprechzeiten:                                              

Montag                              9.00–12.00 Uhr

                 ab 13.00 Uhr nach Vereinbarung

Dienstag und Donnerstag    9.00–12.00 Uhr

                                         13.00–17.00 Uhr 

           17.00–18.00 Uhr nach Vereinbarung

Mittwoch und Freitag       geschlossen

Gelbe Säcke finden Sie im Wartebereich.

n STADTBIBLIOTHEK COSSEBAUDE

Dresdner Str. 3, 01156 Dresden

Tel.: 0351 453 7041

Sprechzeiten:

Montag                            10.00–12.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch,          10.00–12.00 Uhr 

Freitag                       und 14.00–18.00 Uhr

Donnerstag                     geschlossen

n SCHULEN

n Grundschule Cossebaude

Bahnhofstr. 5, 01156 Dresden

Tel.: 0351 453 7214

n Oberschule Cossebaude

Erna-Berger-Str. 1, 01156 Dresden

Tel.: 0351 453 7245

n 77. Grundschule Dresden-Stetzsch 

Am Urnenfeld 27, 01157 Dresden 

Tel.: 0351 4520087 

n HORTEINRICHTUNG

n Hort an der Grundschule Cossebaude

Bahnhofstr. 5, 01156 Dresden

Tel.: 0351 438 8776

n KINDERTAGESSTÄTTEN

n Kinderzentrum Cossebaude

Hauptstr. 12, 01156 Dresden

Tel.: 0351 453 7460

n Evangelischer Kindergarten Gohlis

Gohliser Weg 2, 01156 Dresden

Tel.: 0351 452 5387

n Kindergarten Oberwartha

Max-Schwan-Str. 1, 01156 Dresden

Tel.: 0351 438 88550

n Kinderhaus Kleine Strolche 

Altstetzsch 11, 01157 Dresden 

Tel.: 0351 452 7896 

n TAGESMÜTTER

n Antje Krakow

Käthe-Kollwitz-Str. 10, 01156 Dresden 

Tel.: 01605790219

n Peggy Zein

Dorfstr. 31, 01156 Dresden

Tel.: 01723671357

n Antje Schneidenbach

Heinrich-Mann-Str. 10, 01156 Dresden

Tel.: 01721024014

n KLEINTIERPRAXIS COSSEBAUDE

n Herrn Dr. Oliver Beger

Heinrich-Mann-Str. 17, 01156 Dresden

Tel.: 0351 453 8199, 0173 3831625

n WICHTIGE RUFNUMMERN

n Giftnotruf: Tel.: 0361 730 730

n Entstördienste

n Öffentliche Beleuchtung

RB Zentrale Technische Dienstleistungen

Tel.: 0351 488 1555

n Wasser

DREWAG Stadtwerke Dresden GmbH

Tel.: 0351 5017-8883

n Abwasser

Stadtentwässerung Dresden GmbH

Tel.: 0351 822-2222

n Strom

DREWAG Netz

Tel.: 0351 5017-8881

n Behördenrufnummer:               Tel.: 115

n Polizei            Tel.: 110

n Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel.: 112

n Polizeirevier Cotta

Julius-Vahlteich-Str. 2, 01159 Dresden

Tel.: 0351 414080

n Bürgerpolizist 

Sprechzeiten in der Verwaltungsstelle 

Cossebaude 

(Dresdner Straße 3, 01156 Dresden)

Donnerstag             15.00–17.00 Uhr

n Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel.: 116 117

n Ärzte- und Apothekenbereitschaft

Tel.: 8042251 / Tel.: 011500

n Allgemeine Medizin und Kinderarzt

im Universitätsklinikum, Fiedlerstr. 25 

(Haus 28), 01307 Dresden

Montag, Dienstag, Donnerstag

                                   19.00–22.00 Uhr

Mittwoch, Freitag

                                   15.00–22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertage

                                   08.00–22.00 Uhr

n Bereitschaftsdienst in Dresden:

Friedrichstr. 41, 01067 Dresden

Allgemeinmedizinischer Behandlungs-

bereich (Haus C)

Montag, Dienstag, Donnerstag

                                   19.00–22.00 Uhr

Mittwoch, Freitag

                                   17.00–22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertage

                                   08.00–22.00 Uhr

Außerdem gibt es nun auch Anlaufstel-

len der Bereitschaftsärzte an den Kran-

kenhäusern in Meißen und Freital.

Informationen unter: 

www.kvs-sachsen.de

n Vermittlung von Hausbesuchen 

über Tel.: 116 117

werktags von 19.00 bis 07.00 Uhr 

des Folgetages; am Wochenende von

Freitag 19.00 Uhr bis Montag 07.00

Uhr; an Feiertagen von 19.00 Uhr des

Vortages bis 07.00 Uhr des folgenden

Werktages

n Apothekennotdienst

(Abfrage dienstbereiter Apotheken)

Anruf vom Handy an             22833* 

Anruf vom Festnetz an  0137 88822833*

per SMS            „apo“ an 22833* 

(max. 69 ct/min/SMS)

n Auskunft über Praxen

Tel.: 0351 19292

n Apothekennotbereitschaft

Tel.: 011500

Öffnungszeiten und allgemeine Informationen
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COSSEBAUDE

Grußwort vom Ortsvorsteher

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am ersten Maiwochenende hatte unsere 

Partnergemeinde Weinsberg eingeladen um

gemeinsam die Jubiläen ihrer Städtepartner-

schaften zu feiern. So wurden 25 Jahre 

Partnerschaft zwischen Weinsberg und 

Costigliole d´Asti in Italien und 30 Jahre zwi-

schen Weinsberg und dem französischen Ca-

rignan gefeiert. Bereits 35 Jahre besteht jetzt die Partnerschaft

zwischen Weinsberg und Cossebaude. Da ich in einem langfristig ge-

planten Urlaub weilte, reiste eine Delegation von Ortschaftsräten

unter Führung meines Stellvertreters Richard Rump nach Weinsberg.

Einen detaillierten Bericht mit Bildern dazu finden Sie im Innenteil. 

Unsere langjährige stellvertretende Schulleiterin der Oberschule 

Cossebaude, Gabriele Anders, machte mich in einem Brief auf einen

Artikel der Sächsischen Zeitung vom 14. März 2025 aufmerksam, in

welchem es um die Ausfallzeiten an sächsischen Schulen ging. Die

Ausfallquote lag je nach Schule und Region zwischen 5 und 41 Pro-

zent. Nur drei Schulen in Sachsen gaben an, dass kein Unterricht aus-

gefallen sei. Eine dieser drei Schulen ist unsere Grundschule

Cossebaude. Deshalb möchte ich an dieser Stelle, im Namen aller

Schüler und Eltern, dem gesamten Kollegium und der Schulleitung

danken. Frau Pohl, Schulleiterin der Grundschule und Frau Krafft,

Schulleiterin der Oberschule berichteten in der letzten Ortschaftsrat-

sitzung, welche in den Räumen der Oberschule stattfand, über die

stetig steigenden Herausforderungen im täglichen Schulbetrieb und

die ständig weniger werdende Unterstützung durch das Schulamt.

So wurden unter anderem für dieses Schuljahr die Förderung der Pro-

jektwoche, der Förderkurse und des Sporttages der Grundschule

durch das Schulverwaltungsamt gestrichen. Der Ortschaftsrat über-

nahm die Kosten in Höhe von 5000,- Euro um unserem wichtigsten

Gut, unseren Kindern, dies zu ermöglichen.

Bevor der Ortschaftsrat in die Sitzung gestartet ist, haben sich die

anwesenden Räte bei einer Führung durch die Oberschule und den

Schulgarten über Projekte und Zustand der Räumlichkeiten infor-

miert. Grund hierfür war der Finanzantrag der Oberschule zur Re-

novierung von Klassenzimmern. Nachdem sich der Ortschaftsrat ein

Bild vom Zustand der Klassenzimmer gemacht hat, beschloss dieser

die Oberschule mit einem Betrag in Höhe von 4450,- Euro zur Re-

novierung von 4 Klassenzimmern zu unterstützen. Beantragt hatte

die Oberschule nur die Hälfte der Mittel für zwei Klassenzimmer. Die-

ser Betrag wurde auf Antrag von Richard Rump verdoppelt. Der

CDU-Landtagsabgeordnete Felix Hitzig hatte sich im April ebenfalls

über den Zustand der Räumlichkeiten und die fehlende Unterstüt-

zung des Schulverwaltungsamtes an der Oberschule informiert und

spontan einen Betrag von 2000,- Euro für Klassenzimmerrenovie-

rungen gespendet. Herzlichen Dank dafür auch vom Ortschaftsrat. 

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde der Feuerwehrverein Cosse-

baude für die Beschaffung von einheitlichen T-Shirts und Fleeceja-

cken mit insgesamt 5900,- Euro unterstützt. Für die Beschaffung

eines neuen LKW Kipper für den Bauhof stellte der Ortschaftsrat

56.000 Euro zu Verfügung. Weiterhin wurde die Miete eines Stan-

drohrwasserzählers zur Bewässerung der Bäume in der Ortschaft mit

1500,- Euro finanziert. Der Finanzantrag des Kindergartens „Gohliser

Arche“ für den Bau eines neuen Bolzplatzes wurde vertagt, aber

vorab eine finanzielle Unterstützung zugesichert.

Zum Schluss möchte ich mal wie-

der ein paar unangenehme The-

men ansprechen. Zum einen hat

mich die Mitarbeiterin für Ord-

nung und Sicherheit gebeten auf

die Anliegerpflichten aufmerksam

zu machen. So ist es zum Beispiel

an der Zeit den Streusplitt von den

Fußwegen wieder zu beseitigen

und das reichlich sprießende Grün

von Gehwegen fernzuhalten. Zum

anderen sind in letzter Zeit ver-

mehrt Hinweise eingegangen,

dass auf den Spielplätzen geraucht

und Alkohol getrunken wird. Dies ist auf allen Spielplätzen der Lan-

deshauptstadt verboten, was auch auf allen Schildern an den Spiel-

plätzen zu sehen ist. Verwaltung und Polizei werden in Zukunft die

Einhaltung dieser Verbote verstärkt kontrollieren.

Ich verbleibe bis nächsten Monat, Ihr

Lutz Kusche

Impressum Cossebauder Infoblatt

Regionalzeitung und offizielles Mitteilungsblatt der Ort-

schaft Cossebaude 

• zur Verbreitung amtlicher und offizieller Mitteilungen

der Ortschaft Cossebaude als Teil der Landeshaupt-

stadt Dresden (amtlicher Teil)

• Mitteilungen und Veröffentlichungen von Vereinen

und sonstigen Organisationen, welche in Förderung

und direkter Verbindung im Sinne der Traditions- und

Heimatpflege sowie zur Pflege des Lebens in der Ort-

schaft Cossebaude stehen (nicht-amtlicher Teil)

• kostenpflichtiger Anzeigenteil

• Grundlage: § 3 der EGV i. V. m. § 10 SächsGemO

Herausgeber:

Ortschaft Cossebaude, vertreten durch den Ortsvorsteher

Lutz Kusche

Dresdner Straße 3, 01156 Dresden, 

Telefon: 0351 488 7931

E-Mail: infoblatt-Cossebaude@dresden.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Ortsvorsteher Lutz

Kusche

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil (V.i.S.d.P.): Orts-

vorsteher Lutz Kusche, 

Verwaltungsstellenleiterin Falke Götze bzw. die Leiter der

jeweiligen Ämter, Einrichtungen bzw. Vereine. Es besteht

kein Anspruch auf Veröffentlichung.

Verantwortlich für den Anzeigenteil und Herstellung: 

Riedel GmbH & Co. KG, Verlag für kommunale und Bür-

gerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-

Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, Hannes Riedel,

Geschäftsführer, Telefon: 037208 876-0, 

E-Mail: info@riedel-verlag.de, 

Internet: www.riedel-verlag.de

Auflage: 5.000 Stück, kostenfrei. 

12 Ausgaben jährlich, jeweils zum Monatsbeginn, Vertei-

lung an alle Haushalte ohne Werbesperrvermerk
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Beschlüsse

Der Ortschaftsrat Cossebaude hat in seiner Sitzung (OSR CB/008/2025) 
am Dienstag, 13. Mai 2025 folgende Beschlüsse gefasst:

Finanzmittel für die Errichtung eines Bolzplatzes für die Kindertages-

stätte Gohliser Arche e.V.

V-CB0030/25

Beschluss: Der Ortschaftsrat Cossebaude beschließt, das Projekt zur

Errichtung eines Bolzplatzes für die Kindertagesstätte Gohliser Arche

e.V. grundsätzlich zu unterstützen. Der Ortschaftsrat Cossebaude bittet

um genaue Kostenaufstellung bis zur nächsten Sitzung am 10. Juni

2025. 

Finanzmittel für die Renovierung der Klassenzimmer für die Ober-

schule Cossebaude

V-CB0031/25

Beschluss: Der Ortschaftsrat Cossebaude beschließt, für die Renovie-

rung von Klassenzimmern in der Oberschule Cossebaude einen Betrag

in Höhe von 4.450 Euro aus dem Verfügungsfonds 2025 dem Förder-

verein der Oberschule Cossebaude e.V. bereitzustellen. 

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt des rechtswirksamen Erlasses

der Haushaltssatzung 2025/2026. Die Maßnahme steht im Einklang

mit den Regularien der vorläufigen Haushaltsführung und kann umge-

setzt werden. Es handelt sich um die vertraglich zugesicherten Verfü-

gungsmittel der Ortschaft mit der Landeshauptstadt per

Eingemeindungsvertrag. 

Finanzmittel zur Unterstützung der Projektwoche, der Förderkurse und

des Sporttages in der Grundschule Cossebaude

V-CB0032/25

Beschluss: Der Ortschaftsrat Cossebaude beschließt, zur Unterstützung

der Projektwoche, der Förderkurse und des Sporttages einen Betrag in

Höhe von 5.000 Euro aus dem Verfügungsfonds 2025 dem Förderver-

ein der Cossebauder Schulen e.V. bereitzustellen. 

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt des rechtswirksamen Erlasses

der Haushaltssatzung 2025/2026. Die Maßnahme steht im Einklang

mit den Regularien der vorläufigen Haushaltsführung und kann umge-

setzt werden. Es handelt sich um die vertraglich zugesicherten Verfü-

gungsmittel der Ortschaft mit der Landeshauptstadt per

Eingemeindungsvertrag. 

Finanzmittel für die Anschaffung von Shirts an den Feuerwehrverein

Cossebaude e.V.

V-CB0033/25

Beschluss: Der Ortschaftsrat Cossebaude beschließt, für die Anschaffung

von Shirts einen Betrag in Höhe von 3.800 € aus dem Verfügungsfonds

2025 dem Feuerwehrverein Cossebaude e.V. bereitzustellen. 

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt des rechtswirksamen Erlasses

der Haushaltssatzung 2025/2026. Die Maßnahme steht im Einklang

mit den Regularien der vorläufigen Haushaltsführung und kann umge-

setzt werden. Es handelt sich um die vertraglich zugesicherten 

Verfügungsmittel der Ortschaft mit der Landeshauptstadt per Einge-

meindungsvertrag. 

Finanzmittel zur Anschaffung von Jacken für den Feuerwehrverein

Cossebaude e.V.

V-CB0034/25

Beschluss: Der Ortschaftsrat Cossebaude beschließt, für die Anschaf-

fung von Jacken einen Betrag in Höhe von 2.100 Euro aus dem 

Verfügungsfonds 2025 dem Feuerwehrverein Cossebaude e.V. bereit-

zustellen. 

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt des rechtswirksamen Erlasses

der Haushaltssatzung 2025/2026. Die Maßnahme steht im Einklang

mit den Regularien der vorläufigen Haushaltsführung und kann umge-

setzt werden. Es handelt sich um die vertraglich zugesicherten Verfü-

gungsmittel der Ortschaft mit der Landeshauptstadt per

Eingemeindungsvertrag. 

Finanzmittel für Standrohrwasserzähler und das Wässern der Straßen-

bäume in der Ortschaft

V-CB0035/25

Beschluss: Der Ortschaftsrat Cossebaude beschließt, die Kosten für die

Miete eines Standrohrwasserzählers sowie die Wasserverbrauchskosten

zum Wässern der Straßenbäume in der Ortschaft für 2025 in Höhe von

1.500,00 € aus dem Verfügungsfonds 2025 bereitzustellen.

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt des rechtswirksamen Erlasses

der Haushaltssatzung 2025/2026. Die Maßnahme steht im Einklang

mit den Regularien der vorläufigen Haushaltsführung und kann umge-

setzt werden. Es handelt sich um die vertraglich zugesicherten Verfü-

gungsmittel der Ortschaft mit der Landeshauptstadt per

Eingemeindungsvertrag. 

Finanzmittel für den Kauf eines neuen Fahrzeuges für den Bauhof 

Cossebaude

V-CB0036/25

Beschluss: Der Ortschaftsrat Cossebaude beschließt, für den Kauf eines

neuen Fahrzeuges für den Bauhof Cossebaude einen Betrag in Höhe

von 56.000 Euro aus der Investitionspauschale 2025 bereitzustellen. 

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt des rechtswirksamen Erlasses

der Haushaltssatzung 2025/2026. Die Umsetzung wird bis dahin zu-

rückgestellt. 

Einladung zur Ortschaftsratssitzung Cossebaude

Liebe Einwohner,

ich lade Sie recht herzlich zur öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Cossebaude am Dienstag, den 10. Juni um 18:30 Uhr in den Bürgersaal

Cossebaude, Dresdner Str. 3, ein. 

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushängen in den Schaukästen der Ortschaft und der Internetseite von Cos-

sebaude sowie unter: www.ratsinfo.dresden.de Lutz Kusche, Ortsvorsteher
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Aktuelles

Unternehmensverfahren Hochwasserschutz (HWS) Dresden-Gohlis

Verfahrensnummer: 120011

Gemeinde: Kreisfreie Stadt Dresden

Gemarkungen: Cossebaude, Kemnitz, Niedergohlis, Niederwartha, Obergohlis, Stetzsch

Aktenzeichen: 6258.120011/8461.31

Öffentliche Bekanntmachung und Einladung
der Teilnehmergemeinschaft HWS Dresden-Gohlis

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft des Unternehmensverfahrens Hochwasserschutz (HWS) Dresden-Gohlis lädt hiermit die Grundstücks-

eigentümer und Erbbauberechtigten im Flurbereinigungsgebiet sowie die interessierte Öffentlichkeit, zu einer 

Teilnehmerversammlung

am Donnerstag, den 19. Juni 2025 um 18 Uhr 

in der Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Straße 3 (Bürgersaal)

in 01156 Dresden

ein. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Bericht über den aktuellen Stand des Verfahrens

2. Änderung Nr. 1 des Wege- und Gewässerplans mit landschaftspflegerischem Begleitplan (wasserrechtliche Regelungen) 

3. Weitere Verfahrensschritte

4. Sonstiges

Die Planunterlagen zur 1. Änderung des Wege- und Gewässerplans mit landschaftspflegerischem Begleitplan sind vom 2. Juni 2025 bis zum 19.

Juni 2025 zur Einsichtnahme für jedermann während der Öffnungszeiten in der Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Straße 3, 01156 Dresden

niedergelegt. Weiterhin können die Planunterlagen unter folgendem Link im Internet eingesehen werden:

https://www.vlnsachsen.de/120011/plan41. 

Dresden, den 6. Mai 2025

gez. Zurell

Vorstandsvorsitzender

Hinweise zum Datenschutz:

Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten natürlicher Personen im Rahmen des Unternehmensverfahrens Hoch-

wasserschutz (HWS) Dresden-Gohlis können im Internet unter folgendem Link abgerufen werden: https://www.laendlicher-raum.sachsen.de/

datenschutz-in-verfahren-der-landlichen-neuordnung-9248.html. Alternativ sind die Informationen auch bei der Landeshauptstadt Dresden, Amt

für Geodaten und Kataster, Abteilung Bodenordnung, Sachgebiet Flurbereinigung, Ammonstraße 74, 01067 Dresden oder flurbereinigung@

dresden.de erhältlich.

Information des Amtes für Geodaten und Kataster 

Beschluss zur geringfügigen Änderung des Verfahrensgebietes

Das am 20.02.2008 festgestellte Unternehmensverfahren Hochwasserschutz (HWS) Dresden- Gohlis wird um die Flurstücke 157/9 und 158/9

der Gemarkung Obergohlis erweitert.

Die vollständige Bekanntmachung des Beschlusses finden Sie im elektronischen Amtsblatt der Stadt Dresden unter https://www.dresden.de/de/

rathaus/aktuelles/bekanntmachungen-amt-fuer-geodaten-und-kataster.php. und ebenfalls auf der Internetseite www.cossebaude.de

Je eine Ausfertigung des Beschlusses mit den Hinweisen und der Begründung zum Änderungsbeschluss ist vom 2. Juni bis zum 19. Juni in der

Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Straße 3, 01156 Dresden während der Dienststunden zur Einsichtnahme für die Beteiligten niedergelegt. 
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Meldung der Landeshauptstadt vom 11.04.2025

Höhere Abwassergebühren ab 2026
Kostensteigerungen und Investitionsbedarf erfordern Preisanpassung

Die Landeshauptstadt Dresden erhöht ab 1. Januar 2026 erstmals seit

fünf Jahren die Abwassergebühren für die Schmutzwasserentsorgung

von derzeit 1,97 Euro pro Kubikmeter auf 2,45 Euro pro Kubikmeter.

Für die Dresdner bedeutet das: Sie zahlen künftig pro Person 1,40 Euro

mehr im Monat für die umweltgerechte Ableitung und Reinigung von

3.000 Litern Schmutzwasser (bei einem Durchschnittsverbrauch von

derzeit 96 Litern Wasser am Tag pro Person).

Auch die Niederschlagswassergebühr steigt von derzeit 1,56 Euro auf

1,64 Euro je Quadratmeter und Jahr (für Dach- und sonstige befestigte

Flächen, die an die öffentliche Kanalisation angeschlossen sind). Die

Mehrkosten liegen bei einem durchschnittlichen Dresdner Einfamilien-

haus bei acht Euro pro Jahr. Bei Mehrfamilienhäusern fällt die Steige-

rung je Haushalt entsprechend geringer aus. 

Ein Grund für die Gebührenanpassungen sind die allgemeinen Kosten-

steigerungen der vergangenen fünf Jahre (u. a. Energie, Rohstoffe, Bau-

und Dienstleistungen, Löhne). Allein deren Entwicklung würde die ab

2026 geltende Erhöhung der Schmutzwassergebühr um 24,4 Prozent

und die der Niederschlagswassergebühr um 5,1 Prozent begründen. 

Investitionsbedarf steigt

Ein Teil der zusätzlichen Einnahmen dient der Finanzierung dringend not-

wendiger Investitionen der Stadtentwässerung Dresden. Diese haben die

Dresdner Stadträte bereits im November 2023 mit dem Abwasserbesei-

tigungskonzept der Landeshauptstadt Dresden beschlossen. Die Kläran-

lage und das Kanalnetz sollen ausgebaut und modernisiert werden,

sodass das Abwassersystem nicht überlastet und das Abwasser sowie der

Klärschlamm entsprechend den gestiegenen gesetzlichen Anforderungen

behandelt werden können.  Dafür muss die Stadtentwässerung Dresden

bis 2038 rund 630 Millionen Euro investieren. Davon entfällt rund die

Hälfte auf den Substanzerhalt und die andere auf den Ausbau des Ka-

nalnetzes und der Kläranlage. Bisher wurden rund 25 bis 30 Millionen

Euro pro Jahr in den Erhalt und den Ausbau der Abwasseranlagen inves-

tiert. 2024 erhöhte sich dieser Betrag dafür bereits auf 46 Millionen Euro.

2025 sind weitere 50 Millionen Euro eingeplant. Für den Zeitraum 2026

bis 2031 geht es auf ähnlich hohem Niveau weiter. Das entspricht einer

jährlichen Verdoppelung der Investitionen gegenüber der Zeit vor 2024.

Hintergründe für notwendige Investitionen

Laut Prognose soll die Dresdner Bevölkerung bis 2040 von 570.000 auf

600.000 Einwohner wachsen und die Menge des Industrieabwassers

wird sich von derzeit rund zehn Millionen Kubikmetern auf 20 Millionen

Kubikmeter pro Jahr verdoppeln. Hauptursache ist die rasant wach-

sende Halbleiter-Industrie im Dresdner Norden. 

Die neue kommunale Abwasserrahmenrichtlinie (KARL) der Europäischen

Union verschärft die Anforderungen an die Abwasserbeseitigung, u. a.:

• So sinken die zulässigen Grenzwerte für Phosphor und Stickstoff.

Um diese einzuhalten, benötigt das Klärwerk Kaditz zusätzliche, be-

lüftbare Becken inklusive Nachklärbecken. Damit einher geht ein

höherer Energie- und Fällmittelbedarf.

• Mit der zunehmenden Abwassermenge fällt auch mehr Klär-

schlamm an, der aufwendig entsorgt werden muss. Die Schlamm-

behandlungsanlage auf der Kläranlage Kaditz muss

dementsprechend erweitert werden – auch um dem in KARL ge-

forderten Ziel näherzukommen, Kläranlagen dieser Größe energie-

autark zu betreiben. Schon jetzt deckt die Stadtentwässerung

Dresden ihren Strombedarf zu 85 Prozent aus eigener Produktion.

• Perspektivisch wird der Bau einer vierten Reinigungsstufe zur Be-

handlung von Mikroschadstoffen notwendig. Damit lassen sich Me-

dikamente, Haushalts- und Industriechemikalien sowie Mikroplastik

aus dem Abwasser entfernen.

• Für eine nachhaltige Regenwasserbewirtschaftung und einen bes-

seren Gewässerschutz soll die Einleitung von unbehandeltem

Mischwasser in natürliche Gewässer reduziert werden. Das soll mit

Maßnahmen zur Versickerung, Verdunstung oder Nutzung von Re-

genwasser vor Ort und zusätzlichem Speichervolumen (Regen -

becken/Stauraumkanäle) erreicht werden.

Das sind die größten Vorhaben

Schlammbehandlung

Die Schlammbehandlungsanlage wird um einen zweiten Gasspeicher,

ein viertes Blockheizkraftwerk-Modul und einen dritten Faulbehälter

erweitert. 

Industriesammler Nord

Mit den neuen Chipwerken im Dresdner Norden wäre das vorhandene

Kanalnetz überlastet. Deshalb baut die Stadtentwässerung bis August

2026 entlang der Autobahn A4 einen neuen, rund zehn Kilometer lan-

gen Hauptkanal vor allem für die Abwässer der Mikroelektronik-Be-

triebe.

Erweiterung und Modernisierung der Kläranlage

Die größten Veränderungen betreffen die Kläranlage in Dresden-Kaditz,

die nahezu das gesamte Abwasser Dresdens und vieler Umlandkom-

munen behandelt. Es werden drei neue belüftbare Becken, inklusive

Nachklärbecken und Gebläsestation für die biologische Reinigungsstufe

gebaut. Um den künftigen Abwassermengen und geforderten Reini-

gungsqualitäten zu entsprechen, expandiert das Klärwerk Kaditz auf

das östliche Nachbargelände. Dort entsteht eine neue Einlaufgruppe

mit Hebewerk, Rechenanlagen, Sandfang, Absetz- und Speicherbe-

cken. Mehrere Funktionsgebäude ergänzen das Ensemble. Nach dem

Umzug können Gebäude auf dem Altgelände abgerissen werden, um

Platz für eine vierte Reinigungsstufe zu schaffen.

Kanalnetz

Bis zum Jahr 2028 wird ein insgesamt besserer Kanalnetzzustand er-

reicht. Parallel hierzu sind weitere Maßnahmen für die Niederschlags-

wasserbewirtschaftung bzw. das Regenwassermanagement

erforderlich. Dazu gehören u. a. der Ersatz des alten Dükers und Neu-

bau eines neuen Regenüberlaufbeckens in Dresden-Loschwitz und der

Bau von neun Regenüberlaufbecken im Dresdner Stadtgebiet mit einem

Gesamtspeichervolumen von bis zu 40.000 Kubikmetern.

Zur Einordnung der Gebührenerhöhung

Laut Kommunalabgabengesetz (KAG) ist die Höhe der Gebühren so zu

bemessen, dass sie die tatsächlichen Aufwendungen zur Erfüllung der

hoheitlichen Aufgabe abdecken. Die Gesamtkosten können für einen

mehrjährigen Zeitraum betrachtet werden, der jedoch höchstens fünf

Jahre umfassen soll. Über- und Unterdeckungen sind innerhalb von fünf

Folgejahren auszugleichen.

Im jährlichen Vergleich von 40 deutschen Städten liegen die Dresdner

Abwassergebühren knapp unter dem Durchschnitt. Insbesondere im

Dresdner Umland sind die Abwassergebühren teilweise deutlich höher

– vor allem aufgrund der dort geringeren Siedlungsdichte (mehr Kanal-

länge je Einwohner).

Die Stadtentwässerung Dresden ist wirtschaftlich und technologisch

sehr gut aufgestellt und genießt in der Branche einen exzellenten Ruf.

Seit der Wende gelang ein enormer technologischer Aufholprozess,

ohne die Bevölkerung überdurchschnittlich zu belasten. Auch trägt die

Stadtentwässerung Dresden mit einer Reihe gezielter Investitionen

maßgeblich zum zügigen Ausbau der Chipindustrie im Dresdner Norden

bei. Nicht zuletzt erfordert der Hochwasserschutz in Dresden – im Ver-

gleich zu anderen Städten – aufwendigere Maßnahmen.
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Meldung des Sozialamtes vom 25.04.2025

Steigende Kosten fürs Pflegeheim?
Sozialamt rät, Anspruch auf Wohngeld und Hilfe zur Pflege zu prüfen

Wer nicht über ausreichend eigenes Einkommen und Vermögen ver-

fügt, um den Eigenanteil für die Kosten für den Aufenthalt in einem

Pflegeheim zu bezahlen, kann Wohngeld oder die sogenannte Hilfe zur

Pflege beantragen. 

„Die steigenden Eigenanteile für das Pflegeheim bedeuten für viele

Pflegebedürftige und ihre Angehörigen eine große finanzielle Belas-

tung. Mit dem Wohngeld und der Hilfe zur Pflege stehen zwei Sozial-

leistungen zur Verfügung, die in dieser Situation helfen können. Es sollte

daher unbedingt der eigene Anspruch geprüft werden!“ Christian

Knappe, Leiter des Sozialamtes

Wohngeld auch für Heimbewohner

Bewohnerinnen und Bewohner eines Pflegeheims können unter Um-

ständen einen Anspruch nach dem Wohngeldgesetz haben. Wohngeld

wird in diesem Fall als Mietzuschuss gezahlt. Ob und in welcher Höhe

ein Anspruch besteht, hängt von der Anzahl der Haushaltsmitglieder –

in einem Pflegeheim ist das in der Regel ein Ein-Personen-Haushalt –

dem Gesamteinkommen und den Wohnkosten ab. Anträge nehmen

alle Bürgerbüros, Stadtbezirksämter und das Sozialamt entgegen. Das

Antragsformular, eine Checkliste für die Antragstellung und ein Infor-

mationsblatt für Seniorinnen und Senioren sind bei den Behörden sowie

auf www.dresden.de/wohngeld erhältlich. Mit dem Online-Wohngeld-

rechner kann jeder grob prüfen, ob ein Anspruch besteht.

Hilfe zur Pflege

Mit der Hilfe zur Pflege unterstützt das Sozialamt pflegebedürftige

Menschen mit geringem Einkommen und Vermögen, um ihnen eine

angemessene Pflege zu ermöglichen. Voraussetzung für diese Leistung

ist, dass die pflegebedürftige Person das 67. Lebensjahr vollendet hat,

ihr Einkommen und ihr Vermögen für den Eigenanteil der Pflegeheim-

kosten nicht ausreichen und die sonstigen Voraussetzungen für die So-

zialhilfe nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII) erfüllt

sind.

Zur Deckung der Kosten für das Pflegeheim sind das eigene Einkom-

men und Vermögen einzusetzen. Ausgenommen hiervon ist ein Frei-

betrag für Vermögen von 10.000 Euro für Alleinstehende und von

20.000 Euro für Ehepaare. Der Antrag auf Hilfe zur Pflege kann beim

Sozialamt gestellt werden. Weitere Infos und Antragsformulare gibt es

beim Sozialamt sowie unter www.dresden.de/hilfe-zur-pflege. Bewoh-

nerinnen und Bewohner einer Pflegeeinrichtung, die das 67. Lebensjahr

noch nicht vollendet haben, erhalten diese Leistungen vom Kommu-

nalen Sozialverband Sachsen, Postfach, 04009 Leipzig.

Sozialamt gibt Auskunft und berät individuell

Dresdner, die Fragen rund um die Themen Wohngeld und die Hilfe zur

Pflege haben, können sich an die Mitarbeitenden der Sachgebiete

„Wohngeld“ sowie „Hilfe innerhalb von Einrichtungen“ wenden. Per-

sönliche Beratung ist im Sozialamt, Junghansstraße 2, 01277 Dresden,

möglich, ebenso wie eine telefonische Auskunft für Wohngeld unter

0351-4881301 und für Hilfe zur Pflege unter 0351-4884946. Sprech-

zeiten: Dienstag von 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr sowie Donnerstag von

9 bis 12 und 14 bis 16 Uhr.

Kosten für einen Pflegeheimplatz

Der Verband der Ersatzkassen (vdek) informierte Anfang Februar 2025,

dass die Eigenbeteiligung für sächsische Pflegebedürftige im ersten Jahr

des Heimaufenthalts von durchschnittlich 2.489 auf 2.720 Euro stieg –

das sind neun Prozent mehr als noch zu Jahresbeginn 2024. Die Kosten

für einen Heimplatz sind nicht begrenzt und unterscheiden sich je nach

Einrichtung. Jedes Heim kalkuliert den monatlich zu zahlenden Preis

selbst, verhandelt diesen mit den Kostenträgern (den Pflegekassen).

Der Eigenanteil, den die Pflegebedürftigen oder ihre Angehörigen über-

nehmen müssen, wird für jede Einrichtung eigenständig ermittelt und

gilt für alle Bewohner, unabhängig vom festgestellten Pflegegrad.

Unterstützung durch die Pflegekassen

Seit 2022 zahlt die Pflegeversicherung für Heimbewohnerinnen und

Heimbewohner in den Pflegegraden zwei bis fünf einen Zuschlag zur

Verringerung des pflegebedingten Eigenanteils – neben dem nach dem

Pflegegrad differenzierten Leistungsbetrag. Dieser Zuschlag steigt mit

der Dauer des Aufenthalts in der Pflegeeinrichtung: Seit 1. Januar 2024

trägt die Pflegekasse im ersten Jahr fünfzehn Prozent des Eigenanteils,

im zweiten Jahr 30 Prozent, im dritten Jahr 50 Prozent und danach 75

Prozent. Trotz dieser Entlastung durch die Pflegekassen reichen die fi-

nanziellen Mittel der Pflegebedürftigen oft nicht aus. Deshalb rücken

Sozialleistungen in den Fokus der Betroffenen.

Der nach dem Pflegegrad differenzierte Leistungsbetrag für die Versor-

gung in einer vollstationären Pflegeeinrichtung wurde zum 1. Januar

2025 angepasst: 

Pflegegrad 1: 131 Euro (vorher 125)

Pflegegrad 2: 805 Euro (vorher 770)

Pflegegrad 3: 1.319 Euro (vorher 1.262)

Pflegegrad 4: 1.855 Euro (vorher 1.775) 

Pflegegrad 5: 2.096 Euro (vorher 2.005).

Informationen und Termine - Annahme von Grünabfällen 

Die Grünabfallannahme im Steinbruch, Talstraße in Cossebaude, findet in der Zeit von 8.00 – 11.00 Uhr statt. Die Annahme erfolgt bis No-

vember jeweils am 2. und 4. Sonnabend des Monates und am 1. Sonnabend des Dezembers. 

Termine im Jahr 2025:

14. und 28. Juni 12. und 26. Juli 09. und 23. August 13. und 27. September

11. und 25. Oktober 08. und 22. November 06. Dezember

Für die Annahme von Grünabfällen wird lt. Abfallwirtschaftsgebührensatzung der Landeshauptstadt Dresden eine Gebühr erhoben. 

Die Gebühren betragen:

Grünschnitt bis 1 m² (pro 0,2 m³) 1,00 Euro

Grünschnitt über 1 m³ (pro angefangenen m³) 5,00 Euro
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35 Jahre Weinsberg & Cossebaude 

Liebe Leserinnen und Leser,

wir waren mit einer kleinen Delegation des Ortschaftsrats der Einladung

Weinsberg's gefolgt.

Es gab Zwei gute Gründe. 

Erster: Es jährte sich zum 500. Mal die Weinsberger Blutostern. So be-

zeichnet man den Sturm der Bauern auf Weinsberg, welcher, wie der

Name es vermuten lässt, sehr blutig vonstatten ging. Der Bauernkrieg

fand 1524 bis 1525 statt, es war ein Krieg gegen Ausbeutung und Un-

terdrückung. Man lehnte sich auf gegen die Leibeigenschaft und for-

derte mehr politische Teilhabe. Am Ende siegte aber der Adel über die

Bauern.

Der Zweite Grund: Es wurde geladen zum Feiern der Städtepartner-

schaften von Carignan aus Frankreich, Costigliole d'Asti aus Italien und

unserm schönen Cossebaude!

Die Partnerschaft mit Weinsberg besteht seit nun 35 Jahren. Und es ist

nicht nur eine Partnerschaft auf dem Papier. Gerade in den frühen

Nachwendejahren ist uns vielfältige Hilfe zugekommen.Unsere Verwal-

tungen tauschten Personal aus, genau wie unsere Schulen. Eine große

Freude für unsere Feuerwehr war damals ein besonderes Geschenk, ein

Mercedes Tanklöschfahrzeug. Und noch viele andere Dinge mit zum

Teil sehr großen finanziellen Dimensionen. 

Das gedenkreiche Festwochenende erlebten wir, wie in gewohnt

Weinsberger Manier, mit einem rundum sorglos Programm aus Schau-

spiel, Führungen, Besichtigungen und leckerem Essen. Wir haben viele

tolle Menschen kennengelernt, Austausch mit Frankreich und Italien

betrieben und mit allen interessante Gespräche geführt.

Mein Tipp an Sie als Leser: Ein Besuch in Weinsberg lohnt sich immer.

Weinsberg ist eine schöne kleine Stadt mit aufgeschlossenen und

freundlichen Menschen. Und die Landschaft ist wahrlich malerhaft.

Von der Bürgermeisterin Frau Hannemann erhielten wir als Geschenk

eine Stammrose.

Diese konnte ich gemeinsam mit den Mitarbeitern des Bauhofes bereits

einpflanzen. Wo? - natürlich am Weinsberger Platz. Ich hoffe das Sie dort

gut anwächst und gedeiht, genau wie unsere Freundschaft seit 35 Jahren.

Es grüßt sie freundlich für den Ortschaftsrat Cossebaude,

Richard Rump.
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Wir sind online!
Wir sind online? Was soll denn das heißen? Waren wir das nicht schon die ganze Zeit?

Stimmt, die Ortschaft Cossebaude betreibt seit

vielen Jahren eine eigene Website. Jedoch war

sie etwas in die Jahre gekommen. Wir haben

sie daher überarbeitet und modernisiert. Der

eine oder andere wird es vielleicht bemerkt

haben: Bereits seit Januar steht sie uns in

einem neuen, frischen Design zur Verfügung.

Doch Ende April gab es dann noch einmal

einen großen Moment zu feiern: Unsere Web-

site durfte auf die Domain

www.cossebaude.de umziehen. Vielen Dank

an alle, die diesen Umzug ermöglicht und

daran mitgearbeitet haben.

Auf ihrem neuen Platz im World Wide Web

freut sich unsere Website nun auf viele Besu-

cher und fleißige Nutzer, denn ebenso wie unser Cossebauder Infoblatt

lädt auch unsere Internetpräsenz zum Mitmachen ein: 

Wer stimmungsvolle Momente gern in Bildern festhält, die unsere Ort-

schaft von ihren schönsten Seiten zeigen, kann sie gern bei uns einrei-

chen. Mit Freude zeigen wir gelungene Schnappschüsse unserer

Bürgerinnen und Bürger auf unserer Website. Der einzige Unterschied

zum Cossebauder Infoblatt besteht darin, dass die Website Fotos im

Querformat bevorzugt. 

Der neu integrierte Veranstaltungskalender lädt alle Vereine, Verbände

und Einrichtungen dazu ein, die mit viel Liebe und Herzblut organisier-

ten Veranstaltungen auch auf der Website der Ortschaft bekanntzu-

machen. Wir schätzen das Engagement sehr, mit dem Events organisiert

werden, die das soziale, kulturelle und geistli-

che Leben in unserer Ortschaft bereichern.

Dieser Einsatz soll auch dadurch gewürdigt

werden, dass wir die Organisatoren mit dem

Marketing nicht allein lassen, sondern jede

Veranstaltung gern auch über unseren Inter-

netauftritt sichtbar machen. 

Natürlich sind auch die gewohnten Informa-

tionen weiterhin auf unserer Website zu fin-

den: 

Aktuelle Hinweise der Verwaltung, bspw. zu

Baumaßnahmen und Straßensperrungen,

haben hier ebenso ihren Platz wie die jeweilige

Tagesordnung der Ortschaftsratssitzungen

sowie die gefassten Beschlüsse.

Was gibt es sonst noch auf unserer Website zu entdecken? ... 

Finden Sie es gern selbst heraus! Wir plaudern hier nicht alles aus. 

Nur so viel sei an dieser Stelle noch verraten: 

Wir werden unser Informationsangebot nach und nach erweitern.

Schauen Sie also gern immer wieder einmal virtuell bei uns vorbei! Wir

freuen uns über neugierige Blicke!

Es grüßen ganz herzlich

Ihr Ortschaftsrat Cossebaude sowie 

das gesamte Team der Verwaltungsstelle Cossebaude

Anzeige(n)
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Sehr geehrte Eltern, 

am ersten Novemberwochenende dieses Jahres planen die Ortschaftsräte von

Cossebaude und Oberwartha die nun schon seit Jahren traditionelle Pflanzung

des „Jahrgangsbaumes“. 

In diesem Jahr ist es bereits der 25. Jahrgangsbaum. Alle Neubürger die im Jahr 2024 in den

Ortschaften Cossebaude und Oberwartha das Licht der Welt erblickten, werden an „Ihrem“

Baum mit Ihrem Namen „verewigt“. 

Es ist erforderlich, die schriftliche Einwilligung der Eltern zur Veröffentlichung des Namens ihres

Kindes auf dem Jahrgangsschild einzuholen. 

Aus diesem Grund bitten wir Sie, die beiliegende Rückmeldung für die Namenstafel, welche

neben dem Jahrgangsbaum aufgestellt wird, bis zum 31. August 2025 ausgefüllt und von beiden

Elternteilen unterschrieben an uns zurück zu geben. 

Für Rückfragen können Sie sich an die Verwaltungsstelle Cossebaude (Tel. 4 88 79 36) wenden.

Der genaue Standort sowie die Zeit werden Ihnen rechtzeitig bekannt gegeben. Die Eltern und

Kinder erhalten zudem noch eine persönliche Einladung. Verwaltungsstelle Cossebaude

Absender der Eltern: (bitte komplette Anschrift)

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

An den

Ortschaftsrat Cossebaude

Dresdner Straße 3

01156 Dresden

Einverständniserklärung Jahrgangsbaum 2024

Hiermit geben wir _____________________________________________________________

(Namen der Eltern) unsere Zustimmung für die Veröffentlichung des Namens unseres 

Kindes _________________________________________________________________ auf

dem Schild des Jahrgangsbaumes 2024.

____________________________________ ____________________________________

Datum, Ort Unterschrift beider Eltern

Wissenswertes

Unser Stauseebad – 
Gemeinsam für Erhalt, 
Verschönerung und 
Zukunft!

Im April hat sich unsere Arbeitsgruppe“Stau-

seebad“als Teil des Cossebauder Heimatver-

eins gegründet.

Da unser beliebtes Stauseebad ein wichtiger

Teil unserer Ortschaft Cossebaude ist, möch-

ten wir einen Beitrag zum Erhalt des Stausees

und zur Verschönerung unseres Bades leisten. 

Das Cossebauder Freibad ,das größte und be-

liebteste in Dresden ist nicht nur ein Ort der

Begegnung, es ist für uns ein Stück Heimat.

Wir wollen bestehende Angebote erhalten und

Veranstaltungen, die das Bad beleben,unter-

stützen.

Bei kleineren notwendigen Maßnahmen wer-

den wir gemeinsam mit dem Ortschaftsrat und

der Bäder GmbH nach Lösungen suchen und

unsere Hilfe anbieten.

Ein besonderes Highlight steht bevor: 2026

feiert unser Stauseebad sein 90-jähriges Be-

stehen!

Zu diesem Jubiläum soll es ein tolles Badfest

geben,das wir gut vorbereiten müssen.Des-

halb werden wir versuchen, in diesem Sommer

ein SPENDENRUNDENSCHWIMMEN oder ein

SPENDENRUTSCHEN durchzuführen. Termin

und Ablauf werden wir rechtzeitig veröffentli-

chen.

Wir brauchen euch! Ihr könnt unser Projekt

unterstützen, indem ihr aktiv in unserer Ar-

beitsgruppe mitwirkt, bei Veranstaltungen teil-

nehmt oder uns mit einer Spende helft.

Gemeinsam können wir viel bewegen!

Beate Handschack & Uta Uhl

Mitglieder der Arbeitsgruppe Stauseebad

Igel in Gefahr – Population nimmt weiter ab – Mähroboter unbedingt nachts ausschalten

Die Gartensaison ist gestartet und das heißt auch Rasen mähen. Manche

lassen den Mähroboter helfen. Fahren die Geräte jedoch nachts durch

den Garten, sind sie eine Gefahr für Igel und andere Wildtiere wie Am-

phibien, Reptilien und Insekten. Den Igeln in Dresden geht es nicht gut.

Die Population nimmt immer weiter ab, wie in vielen Städten. Mittler-

weile stehen die Tiere auf der Vorwarnliste der gefährdeten Arten.

„Die rotierenden Klingen der Mähroboter können dämmerungs- und

nachtaktive Tiere verletzen oder sogar töten. Leider sind auch schon in

Dresden Fälle bekannt. Igel vertrauen bei Gefahr auf ihre Strategie und

rollen sich zusammen. Sie flüchten nicht. Das wird ihnen zum Verhäng-

nis, denn die Stacheln schützen nicht vor den sich nahezu lautlos nä-

hernden Robotern. Wer bei der Gartenarbeit nicht auf die Geräte

verzichten möchte, der sollte sie zumindest so programmieren, dass sie

nur tagsüber fahren.“ (René Herold, Leiter des Umweltamtes)

Verletzte Tiere landen häufig bei der Igelrettung. Viele müssen nach

solchen Unfällen zum Teil mit erheblichen körperlichen Beeinträchti-

gungen weiterleben. Auch Mähroboter, die den Zusatz „Igelschutz“

tragen, sind gefährlich – insbesondere für Jungtiere.

Generell wird der Lebensraum Stadt für Igel immer gefährlicher. Sie

müssen mit Gefahren, wie Autoverkehr, Umweltgiften und Feinden zu-

rechtkommen. Insbesondere Dachs, Fuchs, Waschbär und Uhu sind zu-

nehmend in der Stadt aktiv. Außerdem finden Igel immer schwerer

Nahrung. Sie fressen gern Insektenlarven, doch davon gibt es immer

weniger. 

„Igel brauchen Rückzugsorte. Wer ihnen helfen möchte, der legt in sei-

nem Garten wilde Ecken an, also etwa einen Laubhaufen mit Holz, der

als Unterschlupf dient. Davon profitieren auch andere Wildtiere." (René

Herold, Leiter des Umweltamtes)
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Aus gegebenen Anlass möchten wir Sie auf das Thema Müllablagerungen 
aufmerksam machen.

Illegale Müllablagerungen an Straßenrändern, Wertstoffcontainerstand-

plätzen oder auf Grünflächen belasten die Umwelt und behindern und

gefährden die Bürgerinnen und Bürger, Tiere und Pflanzen – vor allem,

wenn schadstoffhaltige Abfälle dabei sind. 

Ob Bauschutt, alte Möbel, Grünschnitt oder Hausmüll: Was achtlos in

der Natur landet, schadet nicht nur unserer Umwelt, sondern belastet

uns alle. Es ist oft schwer, den Verursacher der Ablagerungen ausfindig

zu machen. Die Kosten der Beseitigung tragen am Ende wir alle als

Steuerzahler mit.

Illegale Müllablagerungen sind Ordnungswidrigkeiten und können mit

Bußgeldern bis zu mehreren Tausend Euro geahndet werden.

Was können Sie tun?

Nutzen Sie bitte ausschließlich die offiziellen Sammelstellen und Wert-

stoffhöfe für die Entsorgung Ihres Abfalls.

Wer solche Verschmutzungen und unsachgemäße Entsorgungen be-

obachtet, sollte dies dem Ordnungsamt der Stadt Dresden oder der

Verwaltungsstelle Cossebaude melden. Dreckecken oder Schäden im

Stadtgebiet können Sie auch online über den Mängelmelder inkl. Foto

und GPS-Koordinaten melden.

Nur durch verantwortungsbewusstes Handeln aller Bürgerinnen und

Bürger können wir unsere Ortschaften sauber und lebenswert halten.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Der Wertstoffcontainerplatz mit dem angrenzenden Altkleidercontainer

an der Breitscheidstraße in Cossebaude wird immer wieder mit Neben-

ablagerungen verschmutzt.

Eine illegale Entsorgung einer Gartenlaube in Oberwartha mitten im

Landschaftsschutzgebiet stellte die Mitarbeiter des Bauhofes vor He-

rausforderungen.

Was gibt es Neues?

- Corinna Bomann, Die Frauen vom Rosenhag – Traum vom Neube-

ginn (Roman)

- Nina George, Die geheime Sehnsucht der Bücher (Roman)

- Patricia Koelle, Wolkenschiffe tragen dich (Roman)

- Soraya Lane, Die verborgene Tochter (Roman)

- Hera Lind, Um jeden Preis (Roman)

- Anne Stern, Wenn die Tage länger werden (Roman)

- Iny Lorentz, Lied der Rache (Histor. Roman)

- Eva Almstädt, Ostseedämmerung (Krimi)

- David Baldacci, Die Silkwell-Verschwörung (Krimi)

- Nina Ohlandt, Zornige Brandung (Krimi)

- Bill Gates, Source code: meine Anfänge (Biografie)

- Candice Millard, Der Fluss der Götter: die abenteuerliche Expedition

zu den Quellen des Nils (Reisebericht)

- Yael Adler, Genial ernährt: klüger essen, entspannter genießen, bes-

ser leben

- Sally Lisa Starken, Zu Besuch am rechten Rand: warum Menschen

AfD wählen

- ChatGPT: das Praxisbuch

Neue DVDs:

- Emilia Perez

- The outrun

- Der Vierer

- Die Heinzels – neue Mützen, neue Mission

- Mufasa

- Paw Patrol – Rescue wheels

- Sonic the hedgehog 3

Unsere besondere Empfehlung:

Tobias Schlegel, Leichtes Herz und schwere Beine: 

mit Mama auf dem Jakobsweg

Tobias Schlegel geht den Jakobsweg,

zusammen mit seiner 73-jährigen Mut-

ter. Es ist nicht sein Traum, sondern

ihrer. Obwohl er eigentlich kein Wan-

derfreund ist, nimmt er den beschwer-

lichen Weg auf sich, um Zeit mit ihr zu

verbringen und ihr näher zu kommen.

Auf dem Camino spricht er Fragen aus,

die ihm schon lange auf dem Herzen

liegen. Der Jakobsweg schweißt die

beiden zusammen, obwohl – oder ge-

rade weil – er ihnen viel abverlangt.

Tobias Schlegel Erfahrung zeigt: Es

lohnt sich, zu einem gemeinsamen

Abenteuer aufzubrechen. 

Johannes-Ludewig-Bibliothek Cossebaude
Dresdner Straße 3, 01156 Dresden, Telefon 4537041, E-Mail: cossebaude@bibo-dresden.de
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77. Grundschule Stetzsch

Unsere Kleinen ganz groß

Manege frei für kleine Stars! Der 1. Ostdeutsche Projektzirkus 
Andrè Sperlich ist zu Gast an der 77. Grundschule

Im April war es endlich soweit – der 1. Ostdeutsche Projektzirkus gas-

tierte für 5 Tage auf dem Schulhof der 77. Grundschule, um alle Schü-

lerinnen und Schüler in Clowns, Seiltänzerinnen, Fakire, Jongleure,

Akrobaten, Zauberer und Trapezkünstler zu verwandeln. Durch die tat-

kräftige Unterstützung von über 150 Eltern und vielen helfenden Kin-

derhänden stand das rote leuchtende Zirkuszelt nach einer Stunde auf

dem großen Außengelände der Schule.

Die Kinderaugen leuchteten und die Vorfreude war riesig als alle am

Montag in die Schule kamen. Damit alle Kinder einen Eindruck bekom-

men, was in den nächsten Trainingstagen auf sie zu kommen sollte,

durften sich alle im Zirkuszelt versammeln und erst mal die Show ihrer

zukünftigen Trainer anschauen. Dann ging es in die Gruppe – trainiert

wurde unter fachkundiger Anleitung der Zirkusartisten entweder in den

Klassenräumen, in der Turnhalle oder im Zirkuszelt. Beim Training hieß

es für alle vollste Konzentration, denn schließlich sollte nach zwei Trai-

ningstagen schon die erste Vorstellung vor der Augen der Eltern, Groß-

eltern und Geschwister sein. Auch die

allerkleinsten durften beim Zirkustraining dabei sein, denn die Kinder

der Kitas ‚Gohliser Arche‘ und ‚Kleine Strolche‘ durften mittrainieren

und die Zirkusvorstellung sogar mit ihrem Tüchertanz und der Schwarz-

licht-Show eröffnen. Die Fakire übten fleißig Feuer zu spucken und

machten sogar einen Handstand auf Glasscherben. In der Manege

schwebten die Trapezkünstler und ein wenig weiter am Boden schritten

die Seiltänzerinnen fast schwerelos über das Drahtseil. Die Clowns sorg-

ten natürlich für Lacher in der Manege und hatten als Disco-Clowns

ein freches Mundwerk. Ein wenig ruhiger wurde es bei der Tauben-

Revue, hier zeigten die Kinder wie gut sie die weißen Tauben im Griff

haben. Erstaunte Gesichter gab es beim Auftritt der Zauberer und auch

beim Schwertertrick der Piraten. Moderiert wurde die Zirkusvorstellung

von zwei Schülerinnen, die als Tina und Jessy mit großem Engagement

und viel Selbstvertrauen durch die Zirkusvorstellung führten. Den Ab-

schluss bildete das Team der Akrobaten, das atemberaubende Pyrami-

den und sogar das Brandenburger Tor darstellte. Erschöpft, aber

unglaublich glücklich und mit vielen Erinnerungen und großem Stolz

auf das eigene Können und den eigenen Mut, verließen die Kinder der

77. Grundschule und der Kitas am Freitag die Manege und alle werden

sich noch sehr lange an diese tolle Zirkuswoche erinnern.

Anzeige(n)
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Vereinsleben

Neues vom Heimat- und Verschönerungsverein Cossebaude e.V.



Seite 14Cossebauder Infoblatt 30. Mai 2025



30. Mai 2025 Seite 15 Cossebauder Infoblatt

Der Heimatverein bittet um Unterstützung

Am Lotzebach blüht es wieder. Und damit es den ganzen

Sommer über so bleibt, brauchen die Blumenkästen am

Geländer zum Lotzebach regelmäßig Wasser und auch

Pflege, das heißt, entfernen von welken Blättern und Un-

kraut zupfen. Also einfach für eine schöne Blüte sorgen.

Die Pflanzen wurden wie seit Jahren schon von den Gärt-

nereien Berthold und Mehnert gesponsert. Wasser gibt es

am Heimathaus, auch die Gerätschaften zur Pflege. Im

Heimathaus gibt es eine Liste, in die man eintragen kann,

in welcher Zeit man gerne Pflegedienste übernehmen will.

Am besten, Sie rufen noch heute Herrn Schroeter an und

lassen sich in die Liste der Helfer eintragen: 0162 911 43

16. Sie können auch auf den Anrufbeanworter des Vereins

sprechen: 0351/452 53 10. Mit einer Mail an den Heimat-

verein info@cossebaude-heimatverein.de sind Sie auch

dabei. Herzlichen Dank für Ihre Hilfsbereitschaft.

Heimat- und Verschönerungsverein Cossebaude e.V.

Blick in die Talstraße mit Blumenschmuck

Kinder- und Jugendhaus „Alte Feuerwehr“ gGmbH

Frühling im Jugendhaus – Sonne, Spiel und starke Unterstützung

Die Tulpen blühen, der Rasen

sprießt und auch unsere Hecke

zeigt sich von ihrer besten Seite –

der Frühling ist da!

Der April verlief bei uns im Ju-

gendhaus angenehm ruhig. Der

offene Treff wurde von vielen ge-

nutzt, um einfach mal abzuschal-

ten, zu quatschen oder in

entspannter Atmosphäre Zeit zu

verbringen. Unsere gemütlichen

Räume luden zum Verweilen ein – ganz ohne Programm, aber mit viel

Freiraum.

Auch draußen tat sich was: Die ersten sonnigen Tage lockten uns nach

draußen. Ob entspannt in den Liegestühlen oder aktiv beim Streetbas-

ketball – der Frühling macht's möglich.

Aktuell steht bei uns im Garten einiges an Pflegearbeit an. Zum Glück

sind wir dabei nicht allein: Unsere Stundenleistenden packen kräftig

mit an und sorgen dafür, dass alles in Schuss bleibt. An dieser Stelle ein

herzliches Dankeschön an euch – ohne euch würde hier einiges liegen

bleiben!

Und zum Schluss noch eine gute Nachricht: Ab Mai sind wir wieder

vollzählig in der „Alten Feuerwehr“! Wir freuen uns auf eine aktive Zeit

mit euch und viele gemeinsame Aktionen.

Denn ab sofort bin ich als neuer Kollege in der alten Feuerwehr mit

dabei. Mein Name ist Vincent und ich bin sehr gespannt auf die neuen

Herausforderungen und

Aufgaben, welche mich

hier erwarten. Ich freue

mich sehr auf die Arbeit

mit allen Besuchern des

Hauses und dem Team

der „Alten Feuerwehr“.

Ich bin sehr zuversichtlich

meine Ideen mit ins Team

nehmen und gemeinsam

umzusetzen. Dann kann

der Sommer jetzt langsam

kommen und wir freuen

uns auf euren Besuch, um

die sonnige Jahreszeit vol-

lends hier im Jugendhaus

ausnutzen zu können.

Cedric und Vincent aus

der „Alten Feuerwehr“

Verkehrsteilnehmerschulung im Feuerwehr- und Heimatverein Niederwartha e.V.

jeweils 18:00 Uhr 19.06.2025 • 28.08.2025 • 30.10.2025 • 11.12.2025



TSV Cossebaude e.V.
www.tsv-cossebaude.de

Fußball, Leichtathletik, Gymnastik, Tennis, Tischtennis,  Volleyball, Faustball

Abteilung Fußball

Kita- und Grundschulturnier des TSV Cossebaude am 09. Mai 2025

Am 9. Mai versammelten sich die kleinen Fußballstars aus den umlie-

genden Kindergärten und Grundschulen auf dem Rasenplatz des TSV

Cossebaude, um beim jährlichen Kita- und Grundschulturnier span-

nende Spiele zu erleben. Bei strahlendem Fußballwetter boten die

Nachwuchskicker den zahlreichen Zuschauern ein buntes Spektakel aus

Dribblings, tollen Pässen und vielen Toren.

http://www.relaxnostress.de/

Kita-Kindertag: 18. Auflage des Kindergartenturniers

Bei der 18. Auflage des Kindergartenturniers waren dieses Jahr leider

nur drei Einrichtungen vertreten, wobei die Kita Regenbogen Sachsdorf

mit zwei Mannschaften antrat. Nach einer herzlichen Begrüßung star-

teten die Kinder mit einem gemeinsamen Erwärmungs-Fangspiel na-

mens „Bankraub“, das kindgerecht und voller Freude gestaltet war.

Im Anschluss teilten sich die Teams erneut auf, um in einem 2 gegen 2

Funino-Turnier gegeneinander anzutreten. Während die ehrenamtli-

chen Helfer die Spielfelder für das große 3 gegen 3 Turnier vorbereite-

ten, konnten die Kinder im Spiel „Drachenmeister“ ihre Schusskraft

unter Beweis stellen. Das abschließende 3 gegen 3 Funino-Turnier war

der Höhepunkt eines torreichen und fröhlichen Vormittags.

Den Gesamtsieg sicherte sich das Team der Kita Regenbogen Sachsdorf

I, welches sowohl im 2 gegen 2 als auch im 3 gegen 3 Turnier über-

zeugte und somit den 1. Platz errang.

Grundschulturnier: 19. Auflage des beliebten Events

Am Nachmittag trafen sich die Grundschulen des Dresdner Westens

zur 19. Auflage des Grundschulturniers. Traditionell traten die Schüler

der 1./2. Klasse sowie der 3./4. Klasse in getrennten Turnieren gegen-

einander an. Während in der jüngeren Gruppe acht Mannschaften um

den Sieg kämpften, waren es bei den älteren Schülern sogar zwölf

Teams.

Dieses Jahr wurden einige Spielregeln angepasst, um den Entwicklungs-

ständen der Kinder gerecht zu werden und den Spielspaß zu maximie-

ren. So spielten die 1./2. Klässler im Modus 4 gegen 4 (mit einem

Torwart und drei Feldspielern) auf zwei kleinen Feldern mit abgehäng-

ten Kleinfeldtoren. Die Tore wurden auf 1,65 m Höhe reduziert, um

den Torhütern mehr Paraden zu ermöglichen und unhaltbare, hohe Dis-

tanzschüsse zu minimieren. Die 3./4. Klässler traten im Modus 5 gegen

5 (mit einem Torwart und vier Feldspielern) auf drei größeren Spielfel-

dern mit normalen Kleinfeldtoren an.

Statt der sonst üblichen Gruppenphase mit anschließender K.O.-Runde

wurde das Turnier in Gruppenphase und anschließende Gold-, Silber-

und Bronzerunden unterteilt. Durch die leistungs-homogene Einteilung

der Mannschaften nach der Vorrunde kam es zu packenden Spielen,

die oft nur knapp entschieden wurden.

Sieger und Platzierungen

Bei den jüngeren Schülerinnen und Schülern sicherte sich die 117.

Grundschule den Gesamtsieg in der Goldrunde, gefolgt von der 77.

Grundschule auf dem 2. Platz und der 74. Grundschule auf dem 3.

Platz.

In der Altersgruppe der 3./4. Klassen sicherte sich die 12. Grundschule

den Turniersieg vor der 75. Grundschule, während die Grundschule

Sachsdorf den 3. Platz belegte.

Wir gratulieren den Turniersiegern und danken allen teilnehmenden

Einrichtungen für einen wunderbaren Fußballtag. Wir freuen uns bereits

aufs nächste Jahr!

Ein spezieller Dank gilt auch allen ehrenamtlichen Helfern und Schieds-

richtern, welche sich an diesem Tag im Namen des Sports engagiert

haben und vielen Kindern ein unvergessliches Erlebnis ermöglichten.

Ohne euch wären solche Events nicht möglich!

Heimspiele des TSV Cossebaude im Juni 2025

n Herren / Altherren

Samstag, 14.6.25

12:00 Uhr Altherren - FSG Wacker 90 Dresden-Leuben

15:00 Uhr 2. Männer - Radeberger SV

Sonntag, 15.6.25

15:00 Uhr 1. Männer - Bischofswerda FV 08 2

n Nachwuchs Großfeld

Sonntag, 8.6.25

9:00 Uhr C-Junioren - SV Dresden-Neustadt 2

n Nachwuchs Kleinfeld

Samstag, 14.6.25

10:00 Uhr D2-Junioren - SG Bühlau 09 2

Abteilung Leichtathletik

Trainingslager der Leichtathleten voller Energie und Teamgeist

unser Trainingslagerteam in Töpelwinkel
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Vom Donnerstagmorgen bis zum Samstagabend, dem 26. April, ging

es in den Osterferien zur Wettkampfvorbereitung ins Natur- und Frei-

zeitzentrum Töpelwinkel. Trainiert wurde im nahegelegenen Stadion

Am Bürgergarten in Döbeln. Insgesamt standen sechs intensive Trai-

ningseinheiten auf dem Programm, die sowohl konditionell als auch

technisch fordernd waren.

Von den jüngsten Sportlerinnen und Sportlern der U8 bis hin zu den

erfahreneren Athletinnen und Athleten der U20 war für alle etwas

dabei. Besonders erfreulich: Auch einige sportbegeisterte Eltern ließen

es sich nicht nehmen, aktiv am Trainingslager teilzunehmen – eine tolle

Unterstützung und Motivation für den Nachwuchs.

Mit viel Engagement und Erfahrung leiteten die Trainer Falk Ziebold

und Gunter Lehmann das gesamte Trainingslager. Sie sorgten nicht nur

für ein abwechslungsreiches Programm, sondern auch für eine tolle At-

mosphäre und perfekte Organisation.

Ein besonderer Fokus lag auf der gezielten Vorbereitung auf die kom-

menden Wettkämpfe wie z.B. die anstehenden Ostsächsischen Meis-

terschaften – für einige der jüngeren Teilnehmerinnen und Teilnehmer

eine spannende Herausforderung. Die älteren Sportler trainierten mit

Blick auf ein großes Ziel: die erneute Qualifikation der Staffel für die

Deutsche Meisterschaft.

Das Trainingslager war ein voller Erfolg und hat einmal mehr gezeigt,

wie viel Potenzial, Zusammenhalt und Freude an der Bewegung in un-

serer Abteilung steckt. Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten – wir

freuen uns auf die kommenden Wettkämpfe!

Jan Briesofsky

Jubiläen in Cossebaude und Oberwartha

zum 90. Geburtstag

Frau Ursula Stolze in Cossebaude

zum 85. Geburtstag

Herrn Peter Otto in Cossebaude

Herrn Dr. Jürgen Hensel in Niederwartha

zum 80. Geburtstag

Frau Hannelore Kramer in Niederwartha

Frau Evelin Scholz in Cossebaude

Frau Christine Wünsch in Gohlis

Bei Fragen oder gewünschten Streichungen können Sie sich gern

telefonisch an 488 79 36 während unserer Dienstzeiten wenden.

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Unsere Senioren
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Cossebaude 

Kirche: Talstraße 9, 01156 Dresden-Cossebaude

Pfarramt: Käthe-Kollwitz-Straße 6, 01156 Dresden-Cossebaude, 

Telefon: 0351-4525712, E-Mail: kg.cossebaude@evlks.de 

Öffnungszeit: Donnerstag, 16.00 bis 17.30 Uhr 

Verwaltungsmitarbeiterin: Annegret Fleischer

Pfarrerin Aichinger: Tel.: 0351 65578941

E-Mail: margarete.aichinger@evlks.de

Bergfriedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Cossebaude

Friedhofsweg 6, 01156 Dresden-Cossebaude 

E-Mail: friedhof.dresden-cossebaude@evlks.de

Tel.: 0351-4520515, Friedhofsverwalter: Thomas Berthold

Sprechzeit: Dienstag, 15.00 bis 17.30 Uhr

Anmeldung von Bestattungen:

Montag bis Freitag, 9.00 bis 13.30 Uhr (außer mittwochs)

auf dem Bergfriedhof oder telefonisch

Evangelischer Kindergarten „Gohliser Arche“ 

Gohliser Weg 2, 01156 Dresden-Gohlis 

Telefon: 0351-4525387, Leiterin: Kerstin Nagel

n Gottesdienste in der Kirche, Talstraße 9

1. Juni – Pfingstfest

Kein Gottesdienst in Cossebaude. Einladung zu den Gottesdiensten der

anderen Gemeinden im Kirchspiel.

8. Juni – Pfingstfest

18.00 Uhr       Pfingstgottesdienst mit Abendmahl

9. Juni – Pfingstmontag

10.00 Uhr       Pfingstgottesdienst im Pennricher Park

mit Posaunenchor und Kigo

15. Juni – Trinitatis

Kein Gottesdienst in Cossebaude. Einladung zu den Gottesdiensten der

anderen Gemeinden im Kirchspiel.

22. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr      Gottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst

24. Juni – Johannistag

18.00 Uhr      Andacht zum Johannistag auf dem Bergfriedhof

29. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis

Kein Gottesdienst in Cossebaude. Einladung zu den Gottesdiensten der

anderen Gemeinden im Kirchspiel.

n Gottesdienst im Pflegewohnheim der AWO
10. Juni um 10.00 Uhr

n Alle Gruppen treffen sich in der Kirche, Talstraße 9
Krabbelkreis (0-3 Jahre)
jeden Donnerstag, 9.30 Uhr–10.30 Uhr
Bei Interesse bitte bei Pfarrerin Aichinger melden: 
margarete.aichinger@evlks.de, mobil: 01578 533 56 25
Gute-Nacht-Kirche (0-6 Jahre)
am 5. Juni um 17.00 Uhr
herzliche Einladung allen Kindern und allen, die neugierig auf unsere
Kinderkirche sind. 
Kindertreff Jüngere (1.-3. Klasse)
donnerstags, 14.00–15.00 Uhr
Kindertreff Ältere (4.-6. Klasse)
donnerstags, 15.00–16.00 Uhr
Mädelstreff (für 5. und 6. Klasse)
mittwochs 16.30 Uhr in Cotta
(Informationen über Magdalena Adler: magdalena.adler@evlks.de)
Jungstreff (für 5. und 6. Klasse)
mittwochs 16.30 Uhr in Briesnitz (Informationen über 
Andreas Hofmann: Jugendarbeit.dresden-west@evlks.de)

Kirchennachrichten

Konfirmandenunterricht 
Informationen über Andreas Hofmann: 
jugendarbeit.dresden-west@evlks.de
Seniorennachmittag
9. Juni um 14.00 Uhr
Spatzenkurrende (für Kinder ab 4 Jahren)
freitags, 15.45-16.15 Uhr
Leitung: Katja Schulz
Kirchenchorprobe
donnerstags, 19.30 Uhr
Leitung: Friedemann Schulz
Posaunenchorprobe
montags, 19.30 Uhr
Leitung: Andreas Zieger

n Monatsspruch Juni
Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen unheilig oder
unrein nennen darf.                                       Apostelgeschichte 10,28

Römisch-Katholische Pfarrei 
Selige Märtyrer vom Münchner Platz
Gemeinde St. Marien

Dresden Cotta, Gottfried-Keller-Str. 50, 01157 Dresden

Tel.: 0351 421 3273, E-Mail: sankt.marien@t-online.de

Internet: www.st-marien-dd-cotta.de

Anzeige(n)
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OBERWARTHA 

Grußwort vom Ortschftsrat  

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

in unserer April Sitzung lag der Schwerpunkt auf der Vergabe der Fi-

nanzmittel für verschiedenste Vorhaben und Projekte an alle Vereine

für dieses Jahr. Diese wurden wiederum im Vorfeld von den jeweil-

gen Vereinen beantragt. Es ist immer sehr schön zu sehen, welche

große Bandbreite an Veranstaltungen und Projekten durch alle Ver-

eine organisiert werden. Das reicht von der Pflege einer Sitzbank bis

hin zum tradionellen Weihnachtsmarkt. Der Ortschaftsrat unstützt

dieses Engagement natürlich nach seinen ganzen Kräften. Insgesamt

konnte so am Ende auch allen Finanzmittelanträgen entsprochen

werden, was uns sehr freut. Dabei sollen an dieser Stelle in der Kürze

nur einmal unsere engagierten Vereine genannt werde: Senioren-

gruppe Ow, Kinder- und Jugendverein Ow e.V., Freundeskreis Alte

Feuerwehr Ow e.V., Freundeskreis Heimatkunde Ow, und der Bür-

ger- und Ortsverein Ow e.V.

Alle ausfühlichen Informationen zu unseren Ortsschaftsratsitzungen

und den einzelnen Finanzmittelzuschüssen finden Sie unter www.rat-

sinfo.dresden.de.

Erfreulich ist auch, dass das Projektes Stadtbildfotografie des Stadt-

archives Dresden zum Abschluss gekommen ist. Alle Bilder unserer

Ortschaft, welche in diesem Projekt entstanden sind können Sie auf

der Homepage des Stadtarchives finden. Hierzu wurde auch einen

link auf unserer Seite www.oberwartha.de eingerichtet. 

Eine gute Nachricht auch für die Kleinsten im Ort - er Teil-Umbau

des Spielpaltzes geht gut voran, so dass spätestes zum Sommerfest

dieses Jahres die feierliche Einweihung stattfinden kann. Das Som-

merfest von Oberwatha läd dieses Jahr übrigens bereits zum 25. Ju-

biläum ein. Wenn das kein Grund ist am 21.06. einmal vorbei zu

schauen. 

Ihr Ortschftsrat OberwarthaOrtschaftsrat Oberwartha

Liebe Einwohner,

ich lade Sie recht herzlich zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Oberwartha am Dienstag, den

17. Juni 2025 um 18.30 Uhr in den Kulturraum Oberwartha auf der Max-Schwan-Straße 4 ein.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang im Schaukasten am Friedensplatz oder

im Internet unter: www.ratsinfo.dresden.de Tino Hanke, Ortsvorsteher

Einladung zur Ortschaftsratssitzung Oberwartha

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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